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Name: Martina Ertl 
Disziplin:  Ski Alpin 
 
Größte sportliche Erfolge: 
Weltmeisterin 2001 St. Anton Kombination 
Weltmeisterin 2005 Bormio Team 
2x Bronze bei Weltmeisterschaften im RS 1993 Morioka/ 1996 Sierra Nevada 
1x Silber und 2x Bronze bei Olympischen Spielen (1994/1998/2002) 
14 Weltcupsiege, 57 Podestplätze 
429 Starts bei Weltcuprennen (Weltrekord bei den Frauen 
 
 
Leben nach der sportlichen Karriere:  
Mutter von zwei Kindern Romy und Luis (die auch fleißig Skirennen fahren) 
berufliche Tätigkeiten auf selbständiger Basis, einige Jahre ARD Expertin, 
Markenbotschafterin, Ski-Events. 
 
 
Welche drei Adjektive beschreiben dich am besten? 
positiv, ehrlich, zielstrebig 
 
 
Beschreibe DEN Moment deiner sportlichen Karriere, den du nie vergessen wirst? 
DER Moment in meiner Karriere war der Gewinn der Goldmedaille bei der WM in St. 
Anton. Ich hatte in der Saison 2000/2001 im Gesamtweltcup geführt, als ich mir beim 
Weltcup in Semmering, durch einen unglücklichen Sturz einen Innenbandriss zuzog. 
Die Enttäuschung war groß, denn der Gesamtweltcup war natürlich futsch und 30 Tage 
vor der WM in St. Anton, schien die WM auch unerreichbar. Die Ärzte verordneten 6 
Wochen Pause.  
Da ich immer sehr optimistisch bin und irgendwie auch ein „schnellheiler“, startete ich 
direkt mit der Re-Ha und nach einer Woche habe ich meinen Physio eingeweiht und 
ihm mitgeteilt, dass ich bei der WM fahren möchte. Ich setzte alles daran und 
überredete den Teamarzt mich starten zu lassen und umso größer war natürlich die 
Freude, dass ich 30 Tage nach der Verletzung WM-Gold gewinnen durfte. 


